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Die Verwendung von 
Tlletamin/Zolazepam/Romifidine zur 
Distanzimmobilisation von Wildschweinen 
Andrea S i e m o n , H. Wiesner, Gisela von Hegel 

A u s dem Münchner Tierpark Hel labrunn (Zoologischer Direktor: Prof. Dr. H. Wiesner) 

Schlüsselwörter: Immobilisation - Wildschweine - Tiletamin - Zolazepam - Romifidine - Antagoni-
sation - 4-Aminopyridin - Yohimbin - Pulsoximetrie 

Zusammenfassung: Es wird über die Immobi l isat ion von 25 Wi ldschweinen mit der Anästhet ikakom-
bination Ti letamin/Zolazepam/Romif id ine berichtet. Bei Dosierungen zwischen 3 - 6 mg/kg K M von 
Tuest® 500 + 100 ug/kg K M Sedavet® lagen die Tiere nach 5 -10 min. Die Anästhesien verl iefen, 
selbst bei hochgraviden Bachen, ohne Zwischenfäl le. 
Die Überwachung erfolgte mit Hilfe der Pulsoximetr ie und des Atemfrequenzmoni tor ing. Die 
Sauerstoffsätt igung lag zwischen 92 und 96%, Puls- und Atemfrequenz waren unauffäl l ig. 

Key words: Immobilisation - Wild boars - Tiletamine - Zolazepam - Romifidine - Antagonisation -
4-aminopyridin - Yohimbin - Pulse oximetry 

Summary: Immobilisation of wild boars with a combination of tiletamine/zolazepam/romifidine 
The immobi l isat ion of 25 wi ld boars with a combinat ion of t i letamine/zolazepam/romif id ine is 
descr ibed. The appl ied dose was 3 - 6 mg/kg BW Tilest® 500 and 100 ug/kg B W Sedavet®. The mean 
recumbency t ime was 5 -10 min . There were no critical moments dur ing anesthesia, even with 
pregnant sows. Anesthesia was superv ised with a pulse oximeter and a respiration frequency monitor. 
The oxygen Saturation was between 92% and 96%, pulse and respiration rate remained normal . 

Einleitung 
Die Distanzimmobi l isat ion von Wi ldschweinen ist mit 
zahlreichen Problemen verbunden. Schon die Beschuß-
zone wird im Gegensatz zu anderen e inheimischen Wi ld­
tieren durch die dicke Schwarte (= »Schild«) des Keilers 
erheblich eingeschränkt. Ferner sind die zur Verfügung 
stehenden Anästhetika an zu große Volumina gebunden 
oder bewirken nur eine unzureichende Sedat ion. 
Unzureichend sedierte Wi ldschweine stellen ein erhebl i­
ches Unfallr isiko für den Operateur und das Hil fspersonal 
dar. Außerdem führt z .B . Immobilon® zu einer erhebl i ­
chen Herz-Kreislauf-Belastung (s .Abb.3) und unter 
Umständen zu Todesfällen (Wiesner et al. 1982). In den 
vergangenen 16 Jahren wurden im Münchner Tierpark 
Hel labrunn verschiedene Anästhetika bzw. deren Komb i ­
nationen mit unterschiedl ichem Erfolg getestet. Dabei 
schieden die Präparate Fentanyl, Ketamin, Sernylan und 
Succinylchol inchlor id wegen unzureichender Wirkung 
aus. Die Ergebnisse s ind in Tabelle 1 zusammengefaßt. 
Auf der Suche nach einer geeigneten Anästhet ikakombi-
nation gingen wir von fo lgenden Anforderungen aus: 
Sedat ion, Analgesie, Muskelre laxat ion, Abwesenhei t von 
schädlichen kardiovaskulären und respiratorischen Wir­

kungen, tei lweise oder vol lständige und anhaltende Ant-
agonisierbarkeit, kurze Aufwachphase, weite Dosierungs­
breite, hohe Konzentrierbarkeit und Ungefährl ichkeit für 
den Menschen bei akzidenteller Injektion. Ermutigt durch 
die guten Erfolge bei den Wi ldequiden mit der Kombina­
tion Ti letamin/Zolazepam/Romif id ine (Wiesner und von 
Hegel 1990) setzten wir diese Kombinat ion auch beim 
Wi ldschwein ein. 

Eigene Untersuchungen 

Die K o m b i n a t i o n 
v o n T i l e t a m i n / Z o l a z e p a m / R o m i f i d i n e 
Ti letamin/Zolazepam ist bei Hausschweinen in einer 
Dosierung von 4 - 8 mg/kg K M zur Anästhesie eingesetzt 
worden (Thurmon et a l . 1988). Bei Wi ldschweinen bis ca. 
100 kg wurde es in einer Dosis von 500 mg in toto pro Tier 
mit Teilerfolgen verwendet (Sahlmutter, pers. Mitt.). 
In eigenen Vorversuchen traten bei der al leinigen Ver­
wendung von Ti letamin/Zolazepam Muskelzit tern und 
leichte Krämpfe auf. U m eine bessere Muskelre laxat ion zu 
erzielen, wurde daher dem Präparat Ti letamin/Zolazepam 
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Tab. 1 Vergleich verschiedener Anästhetika (Sedationsstufen nach Güdel, Stadium III, Stufe 1-4). 

Anästhetikum Dosis 
Tier 

Konzen­
tration 

Gewicht 
(tats. 
Gew.) 

n Seda-
tions-
stufe 

liegt 
nach 

Antidot Bemerkungen 

Stresnil® 
Combelen® 

800 mg 
200 mg 

200 mg/ml 
200 mg/ml 

150 kg 
(180 kg) 

2 2-3 30 min - unzureichende 
Sedation 

Hypnodil® 
Stresnil® 

200 mg 
200 mg 

50 mg/ml 
200 mg/ml 

10 kg 9 3 5 min - unzureichende 
Sedation 

»Hellabrunner 
Mischung« 

1 ml/10 kg 15-65 kg 14 1-3 5 min Dosierung 
1 ml/10 kg 
gute Sedation 

Immobilon® 
Rompun® 

0,5-1,5 ml 
10 mg 

10-200 kg 28 3-4 8 min Revivon® tiefe Sedation 
ein Todesfall 

Tuest® 500 
Sedavet® 

3-6 mg/kg 
100 |.ig/kg 

33% ig 
20% ig 

40-230 kg 25 (3)-4 7 min 4-Aminopyridin 
Yohimbin 
Idazoxan 
Tolazolin 

tiefe Sedation 
gute Analgesie 
ausgeprägte 
Muskelrelaxation 

Abb. 1 Keiler, 145 kg, Tuest® 500/Sedavet®. 

Pulsfrequenz 
Sa02(°/o) Manipulationen 4-AP/Yoh 

100- 100-, 

_ 

- Sa0 2 ( 7o ) 

50- 50-
Pulsfrequenz 

i 
35 

i 
40 45 50 min 

Abb. 2 Keiler, 223 kg, immobilisiert mit 5 mg/kg Tuest® 500 und 
100 (.ig/kg Sedavet®, Messung der Sauerstoffsättigung und Puls­
frequenz mit Pulsoximeter. (Foto: Dr. Matys) 

noch Romif id ine zugesetzt. Mit dieser Kombinat ion wur­
den 25 Wi ldschweine in freier Wi ldbahn, Kastenfal len und 
Gehegen mit Blasrohr bzw. Blasrohrgewehr (Fa. Telinject) 
immobi l is iert . 
A l s Dosis wurden 3 - 6 mg/kg K M Tuest® 500 (1 OP enthält 
250 mg Ti letamin + 250 mg Zo lazepam, die Dosierungs­
angaben in Tabelle 2 beziehen sich auf die Gesamtwirk­
stoffmenge) + 100| ig/kg K M Sedavet® (= Romif idine) in 
20%iger Lösung verwendet. 
Zur besseren Resorpt ion wurden jedem Pfeil 150 IE 
Kinetin zugesetzt. Bei 14 Tieren s ind die Dosierungen 
nach dem tatsächlichen Gewicht der Wi ldschweine 
zurückgerechnet worden (Dinter, in Vorb.). Die Tiere 
legten sich nach 5 -10 min ab. 
Der Verlauf der Anästhesie wurde mit e inem Pulsox ime­
ter (Lifestat 1600 der Firma Physio Control), zur Messung 
von Pulsfrequenz und Sauerstoff Sättigung des arteriellen 

Pulsfrequenz Effortil® s.c. 

• Sa0 2 (%) \ U 
100- 100-, \ f\ Sa0 2(%) 

50- 50- u 
- Pulsfrequenz 

l 
5 

i r 
10 15 min 

Abb. 3 Keiler, 145 kg, »lmmobilon®/Rompun® 
(= Keiler von Abb. 1). 
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Tab. 2 Überblick Tiletamin/Zolazepam/Romifidine. 

Geschlecht 11,(5 
9,14 

Dosis Tuest® 500 
Sedavet® 

3-6 mg/kg KM 
100 ng/kg KM 

Abliegen <10 min 
10-20 min 
> 20 min 

20 Tiere 
3 Tiere (Nachdosierungen) 
2 Tiere (Nachdosierungen) 

Atemfrequenz 20-40/min (12/min-52/min) 

Pulsfrequenz 40-44/min (32/min-60/min) 

Sauerstoff­
sättigung 

92-96% (90%-97%) 

Gesamtdauer 90 min (24 min-240 min) 

chir. 
Toleranz 

53,4 min (0 min-90 min) 

Antidot 
4-Aminopyridin 0,3-0,6 mg/kg 
+ Yohimbin 0,25-0,3 mg/kg 
Tolazolin 4 mg/kg 
Idazoxan 0,08 mg/kg 

Yohimbin 0,25-0,3 mg/kg 

ohne Antidot 

17 Tiere 
1 Tier 
2 Tiere 

2 Tiere 

3 Tiere 

steht nach x min 

14 min 
7 min 

26 min 
(10 min/42 min) 
18 min 
(5 min/32 min) 

Blutes und mit e inem Atemfrequenzmesser (Atemcheck 
der Firma Spiegelberg), zur Messung der Atemfrequenz 
pro Minute, überwacht. 

Der Sensor des Pulsoximeters wurde an die Zunge 
geklemmt (Abb. 1). Die Sauerstoff Sättigung betrug über 
92%, die Pulsfrequenz lag durchschnit t l ich bei 4 0 - 4 4 / m i n , 
sie war g le ichmäßig, die A tmung war ebenfal ls gleichmä­
ßig mit einer Frequenz von ca. 2 0 - 4 4 / m i n . 
Abb i ldung 2 zeigt die Sauerstoffsätt igung und die Pulsfre­
quenz während einer Immobi l isat ion mit Tilest®/Romifi-
dine, in Abb i ldung 3 ist im Vergleich dazu ein Anästhesie­
verlauf unter lmmobilon®/Xylazin dargestellt. Auffäl l ig ist 
die deutl ich geringere Herz-Kreislauf-Belastung während 
dieser Anästhesie. 

In den Fallen wurden auch 6 trächtige und 3 führende 
Bachen anästhesiert. Nach 3 - 1 4 Tagen warfen erstere 2 
bis 8 gesunde Frischlinge. Bei den Frischl ingen der 
führenden Bachen wurden nach Immobi l isat ion keine 
abnormen Verhal tensweisen beobachtet. 

A n t a g o n i s i e r u n g 
Zur Antagonis ierung wurden 4 mg/kg K M Tolazolin, 
0,08 mg/kg K M Idazoxan, 0,25-0,3 mg/kg K M Yohimbin 
oder 0,25-0,3 mg/kg K M Yohimbin + 0,3-0,6 mg/kg K M 
4-Aminopyr id in verwendet (s.Tab.2). Die Antagonis ie­
rung erfolgte erst, wenn die Tiere begannen, die Extre­
mitäten nach etwa 60 min zu bewegen. Damit sollte 
erreicht werden, daß die Wirkung des nicht antagonisier-
baren Ti letamin abgeflutet ist, so daß die dadurch 
bedingte Muskelrelaxat ion dem selbständigen Aufstehen 
der Tiere nicht entgegenwirkt. Das Ant idot wurde intrave­
nös, subl ingual oder intramuskulär hinter dem Ohr appl i ­

ziert. Die Tiere standen im Mittel nach 15 min auf und 
liefen weg . Außer bei e inem 223 kg schweren Keiler 
konnten keine Nachschlafphasen beobachtet werden. 
Die Beobachtung in der freien Wi ldbahn erfolgte mit Hilfe 
von Senderhalsbändern. 

Diskussion 
Im Gegensatz zu den von uns bisher verwendeten Anäs­
thetika zur Immobi l isat ion von Wi ldschweinen hat sich 
die Kombinat ion Ti letamin/Zolazepam/Romif id ine in 
mehreren Punkten ausgezeichnet. 
L H o h e Konzentrierbarkeit (bis zu 33%ig) und dadurch 

geringeres Volumen 
2. Tiefe Sedat ion 
3. Ausgeprägte Muskelrelaxat ion 
4. Operat ionstolerable Analges ie (Stadium 11—IV) 
5. Ger inge Herz-Kreislauf-Belastung 
6. Hohe Sauerstoffsätt igung (92-96%) (im Vergleich dazu 

Immobi lon®: 87-91%) 
7. Sehr gute Verträglichkeit auch bei hochgraviden Tieren 
8. Geringere Gefahr für den Menschen bei akzidenteller 

Injektion als bei Immobilon® 
Der Wirkungseintrit t scheint von der Konzentrat ion der 
Lösung im Sinne des Soehr ing-Gesetzes (»Die Au fnahme 
pro Zeiteinheit ist umgekehrt proport ional der angewen­
deten Konzentration und der injizierten Flüssigkeits­
menge« [Soehring 1972]) abzuhängen. Hochkonzentrierte 
Lösungen, wie sie bei schweren Wi ldschweinen über 
200 kg in e inem 3-ml-Pfeil verschossen werden können, 
wurden langsamer resorbiert, was zu einer Verlängerung 
der Anflutungszeit führte. Hier war es erst nach 30 M inu ­
ten mögl ich, sich den l iegenden Tieren zu nähern. 
Folgende Präparate wurden uns von den Firmen dankens­
werterweise zur Verfügung gestellt. 
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Romif id ine (Sedavet®) - Boehr inger 
Ti letamin/Zolazepam (Tuest® 500) - Parke Davis & Co 
Tolazolin - Ciba Ge igy 
Idazoxan - Reckitt & C o l m a n 
Der Firma Physio Contro l , Gießen, danken wi r für die 
Überlassung des Pulsoximeters, der Firma Albrecht , 
Aulendorf, für die Bereitstel lung des Atemfrequenzmeß­
gerätes. 
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